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Nachrichten
Die FGF präsentiert
ihre Arbeit auf
dem FITCE Kongress
in Berlin

Vom 4. bis 6. September 2003 fand in

Berlin der zweiundvierzigste Kongress des

FITCE (Verband der Telekommunikations-

ingenieure der Europäischen Union) statt.

Der FITCE Verband, eine internationale

Organisation mit wissenschaftlichen und

kulturellen Zielen, veranstaltet seit 1962

jedes Jahr im Herbst einen internationalen

Kongress, auf dem sich Experten der je-

weiligen Mitgliedsorganisationen zu ak-

tuellen Themen der Telekommunikation

austauschen können. Vor 25 Jahren fand

schon einmal ein FITCE Kongress in Berlin

statt – damals allerdings noch in einem

geteilten Berlin.

Der diesjährige Kongress in Berlin stand

unter dem Motto „Evolving Communica-

tions: Making Human Dreams Real“. Die

an den drei Tagen in vielen Fachvorträgen

behandelten Themen deckten ein breites

Spektrum ab, unter anderem auch im Be-

reich Mobilfunk, wobei hier vor allem

UMTS und Wireless LANs im Zentrum des

Interesses standen.

Die Forschungsgemeinschaft Funk hatte

die Gelegenheit, sich auf dieser Veranstal-

tung, an der etwa 200 Experten aus ganz

Europa teilnahmen, mit einer Poster Aus-

stellung zu präsentieren. Auf einer Reihe

von Schautafeln wurden die Ziele der FGF

sowie ihre Mitglieder- und Organisations-

struktur dargestellt. Außerdem wurde an-

hand einiger ausgewählter Beispiele gezeigt,

welche Resultate die Forschungsaufträge

der FGF bisher bereits erbracht haben.

Zwei neue
Workshops der FGF

Die Forschungsgemeinschaft Funk e.V.

wird noch in diesem Jahr zwei Workshops

in Zusammenarbeit mit der Europäischen

Aktion COST 281 veranstalten, deren The-

menstellungen auf großes weltweites In-

teresse gestoßen sind. Wie auch in den

vorhergehenden Jahren wird eine rege Be-

teiligung von international anerkannten

Wissenschaftlern aus aller Welt erwartet.

So findet vom 3. bis 6. November 2003

im Schloss Reisensburg in der Nähe von

Neu-Ulm (Bayern) der Workshop „The

Blood-Brain Barrier (BBB) – Can it be in-

fluenced by RF-field interactions?” statt.

Die Ankündigung des Workshops im In-

ternet wurde sofort so positiv aufgenom-

men, dass er schon kurz nach Bekanntga-

be überbucht war.

Zusätzlich findet vom 7. bis 10. De-

zember 2003 in Schloss Hersberg, Immen-

staad (Baden-Württemberg), der Workshop

“Can electromagnetic fields used in mobi-

le communications provoke sleep disor-

ders?” statt. Dieser Workshop wird durch

das Umweltministerium des Landes Baden-

Württemberg aktiv unterstützt.

Auch dieses Thema ist offensichtlich von

großem internationalem Interesse. Wer hier

noch teilnehmen möchte, sollte sich so

schnell wie möglich bei der FGF unter

info@fgf.de anmelden.


